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Amts und Intelligenzblatt fiir den Bezirk.

Nro . 40- Mittwoch 26 . Mai 1652.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wildberg.
Revier Naiölach.

(Holzverkarif ) .
Am

Mittwoch den 3 . Juni
werden unter den bekannten Bedingun¬
gen im öffentlichen Anfstreich verkauft:

auö dem Staatswald Ludwigsthann:
63 Stuck tanucn Langholz , 169
Stück tannene Sägklöze , 38 ' /»
Klf . Nadelkolzprügel und 7 ' /«
Klf . Reiöprügcl;

auö dem StaatSwald Hirschteich:
>/- Klf . Nadelhol '-prngcl u,ck>

N00 Stück buchene Wellen.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr im

Lck' lag Ludwigstbann.
Den 19 . Mai 1852.

K . Forstamt
Dechtncr, AB.

O st c l s h c i m.
(Glänbigerausrns ).

Wer an den am 3 . April 1852 ge¬
stochenen Christian Friedrich  Hohl,
gew . Mezger , Invaliden und Wittwcr
von Ostelsheim , eine Forderung zu ma¬
chen hat , hat solche am

29 . Mai 1852
Morgens 8 Uhr

vor der Unterzeichneten Stelle in Calw
;n erweisen , widrigenfalls sie fernerhin
unberücksichtigt bleiben müßte.

Calw , 19 . Mai 1852.
K . Gcrichtönotariat .:

Magena  u.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheini.

(Holz -Verkauh.

An,
Dienstag den 8 . und

Mittwoch den 9 . Juni
weiden unter den bekannten Bedingun¬
gen im öffentlichen Aufstreich verkauft:

1) aus dem StaatSwald Dickemcr-
wald , Schlag Reutcnhau:

69 Stück trunen Langholz , 115
Stück dto . Sägklöze , 1 V- Klf.
buchene Scheiter , 1 ' / - Klf . bu¬
chene Prügel , 56 V2 Klf . Nadcl-
holzscheiter , 19 ?/ , Klf . dto , Prü¬
gel , 11Ve Klf . Reisprügel , 250
Stück buchene und lOOStück Na¬
delholzwellen ;

2 ) an Scheidholz : auö den Staats-
walvungen Dickemerwald und Weiler:

14 Stück tannene Sägklöze , 1
Klf . buchene Scheiter , 29 ' /ü Klf.
Nadelholzschciter , 18 Klf . dto.
Prügel , 25 Stück buchene und
737 >/ - Stück Nadelholzwcllcn

Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr
und zwar am ersten Tag im Staats¬
wald Renteuhau und am zweiten Tag
im Staatswald Weiler , A-btheilung
Wasserteich.

Den 21 . Mai 1852.
K . Forstamt.

Bechtner,  A .V.

Ca l w.

Wiederholte Auffordelderung des ge- ,
neinschaftlichen Oberamts an die Gc-
neindcbchörden : hinsichtlich der Armen-

uuterstüzuiig nichts - zu versäumen ) .
Durch verschiedene - thcils allgemei --

:e , theils besondere Erlasse sind die
Erwartungen , ausgesprochen - worden,
oelche man - vom den Ortsbehörden zu
>egen berechtigt feie und nach unseren!
eitherigen Wahrnehmungen haben die-
elbcn auch mit wenigen Ausnahmen
hre Schuldigkeit bis jezt gethan . Jns-

vesondere ist durch linieren Erlaß vom
24 . Fcbr . d . I . der Wirkungskreis der
Kirchenko,weilte mit den Geistlichen an
der Spize genauer bestimmt worden,
daß überall , wo nicht Nebenrücksichten
störend cntgcgentreten , in Bezug aus
die Armenpflege keine gerechten Klagen
Vorkommen können . Deshalb haben
wir hier auö einem unterm 14 . d . M.
in dieser Beziehung ergangenen allge¬
meinen Ministerialerlasse nur das ans-
zusch,eiben , daß das gem . Obcramt
angewiesen ist - seiner Zeit diejenigen
geistlichen und weltlichen Vorsteher,
welche ihrer Verpflichtung in Fürsorge
für alle wahrhaft bedürftigen Angehö¬
rige in ausgezeichneter Weise Nachkom¬
men , dem K . Ministerium des Innern
zur Berichtserstattuiig an Seine Maje¬
stät den König , zur Kcnntniß zu brin¬
gen.

Den 21 . Mai 1852?
Gem . K . Oberamt.

Fromm . Fischer.

C a l w .'
1) In Folge höherer Wcistmg wird die

Herstellung eines GartenzaMiS ^ unter¬
halb des Arnrbruster '-schnn Spttmerci-
Gebärides - in Akkord gegeben ? und 'zwar
beträgt die Zimmerarbeit Hiesür1 - 2ft.
26 kr. Dis Verhandlung ) zu welcher
tüchtige Zimmcrmcistcr ciiigeladcn wer¬
den findet am nächsten

Samstag den 29 . k. Ms
' Nachmittags 2 Uhr
aus demrhiesigen Rathhause statt.

2 ) In Folge höherer Weisung wird
die Vcrakkordtrung eines Rcgistratur-
kastcns im Kostensvoranschlagsbetrage
von 35 fl. 30 kr. nächste»

Samstag den 29s l. M.
Nachmittags 3 Uhr

ans dem hiesigen Rathhause vorgenom-
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nun , wozu tüchtige Schreiner -Meister
Ungeladen werden.

3 ) Verkauf von nachgenannten gc-
brauckten Straßenbaugeräthschschaftcn:

' 3 Stück zweirävrige Handkarren
HO „ Bickel und Hauen.
15 „ Steinschlegel.
53 ^ Steinzerkleiuerungshäm-

Wer.
10 „ Tragbahren.
20 „ Schaufeln.

L « Bossirhämmer.
2 ,, Steinmeßkisten.
5 „ Hebersen?
8 „ zum Theil unvollständi¬

ge Bohrgeschirre
und altes Eise ».

Der Verkauf findet bei der Stra-
ßenbauinspektion dahier gegen gleich
Laarer Bezahlung nächsten

Samstag den 23 . l. M.
Nachmittags L Uhr

statt , WLM Liebhaber emgeladeu wer
'tren.

Den 25 . Mal 1852.
K . Straßenbaninspcktiou.

Feldweg.

Calw.
Die erledigten Schuldheiffenämtcr zu

Mouakam und Stammheim wurden
von der K . Kreisregierung übertrageiu

in Msnakam dem Gemeinderath
Matthäus Rentschler und

in Stammheim dem Gemeinderath
und Wegmeister Jakob Kämpf.

Den 25 . Mai 1852.
K . Oberamt.

Fromm.

T e i n a ch.
(Bitte um Unterstüzung ) .

Donnerstag Morgens zwischen 2 und
3 Uhr den 13 Mai entstand in der
sogenannten Fabrik im hiesigen Orte
Feuer , daö so schnell um sich griff , daß
von sämmtlich mittellosen Familien,
welche dasselbe bewohnten , namentlich
zwei ganz arme Familien fast nur das
Leben retten konnten . Schon vorher
ganz arm haben diese Leute auch noch
ihre geringe Habe an Vettgewand,
Küchengesckirr "w . verloren , weßhalb
die Unterzeichnete Stelle diese armen
Leute der christlichen Mildlhätigkeit drin¬
gend zu empfehlen fich erlaubt , und zur
Annahme von Gaben bereit ist. 1

Den 21 . Mai 1852.
Das gemeinschaftl . Amt Teinach.

Sprenger,  Pfr . Kerl  er.Calw.
(Markt -Bretter - und Schragen -Gcld-

Verpachtung ) .
Diese kommt vor am

Dienstag den 1. Juni
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus.
Stadtpflegcr Schüler.

N e u b u l a ch.
(Lehrmeister -Gesuch ) .

Für einen 15jährigen gelehrigen und
gutmüthigen Knaben wird gegen ver¬
längerte Lehrzeit ein Lehrmeister der
Schuhmacher - oder Schneiderprofcssion

cht. Lehrgeld kann keines oder nur
ein ganz geringes gereicht werden . Ge¬
fälligen Anträgen sieht entgegen

Der Kirchenkonvent.
Ernst m ü h l.

(HolzVerkauf ) .
Im Holzschlag der Brandbaldcn zu¬

nächst dem Ort werden am nächsten
Dienstag den 1 . Juni

Morgens 9 Uhr
1L2 Klf . buchenes Scheiter

Prügclholz
wr Ausstreich um Baarzahlung
kauft , wozu Liebhaber cinladet

Den 25 . Mai 1852.
Im Auftrag:

Schulvhciß Pfromm er

Ungefähr 7 Mrg.
Liebhaber werden mit Prädikat und

Vermögenszcugnissen versehen , hiemit
emgeladeu.

Den 27 . April 1852.
Schulbheißenamt.

und

ver-

N e u w e i l e r.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

An,
Donnerstag den 27 . Mai

Nachmittags 1 Uhr
wird auf vem Rathhaus dahier

d.

dem

Außeramtliche Gegenstände.
Stammheim.

Johannes Kloz,  Tuchmacher hat
ungefähr 20 Zentner unberegnetes gu¬
tes Heu zu verkaufen.

Calw.
(Hausverkauf ) .

Eiugetretener Verhältnisse Wege» ,
und da sich mir gegenwärtig eine zum
Ankauf eines geeigneten Hauses gün¬
stigere Gelegenheit darbietet , seze ich
hiemit mein wirklich bcsizendcö Wohn¬
gebäude zum Verkauf aus , solches ent¬
hält:

Einen großen gewölbten Keller;
Im 1. Stock : 1 Wohnung , beste¬

llend aus 3 Zimmern , wovon 2
heizbar nebst Küche und Speis-
kammcr;

2 . Stock : 1 dto . mit st in-
einandcrgehenden Zimmern , wo
von ebenfalls 2 heizbar , nebst
Küche und Speiökammer;

Dach stock : 3 schöne große
Kammern , welche leicht zu einer
Wohnung hergerichtet werden kön¬
nen , mit Bühne und Gercch;

Gegenüber dem Hause befindet sich
ein schöner Garten , hinter dem
Haufe Hof und Stallung.

Zu bemerken ist noch , daß sich das
Haus im besten baulichen Zustande be¬
findet , und zum Theil Alles neu hcr-
gerichtet ist, auch würde dasselbe seiner

Im

Im

Johannes Günther von hier folgende Lage und dem zum HauS gehörigen
Liegenschaft im Wege der Hilfsvollstre - Plaze wegen zu jedem Gewerbe taug-
ckung verkauft.

Gebäude:
Die Hälfte an einer zwciftockigtcn

Behausung;
Die Hälfte an einer Scheuer mit

Streue - und Wagenschopf;
Die Hälfte an 3 steinernen Schwein-

ställcn , Backofen und Hofraithe;
Akerfeld:

Ungefähr 20 Mrg.
Wiesen und Gärten:

3 Mrg . ;
Waldungen:

lick sein.
DaS Haus kann jeden Tag ciuge-

sehen und ein Kauf mit mir abgeschlos¬
sen werden.

Wilh . Werner,
SteinhauerObermeister.

Calw.
(Bäckerei -Verkauf ) .

Am
Dienstag den 1 . Juni d . I.

Nachmittags 1 Uhr
kommt auf hiesigem Rathhaus von
Seite der Wittwe des Heinrich Bei»



ßcr , Bäckers , dessen vorderes Haus im
Bischofs mit zwei Wohnungen , Keller rc.
in den öffentlichen Anfstreich . Was
zur Bäckerei gehört , kann mit in den
Kauf gegeben werden . Lage , Einrich
tung und Beschaffenheit dieses Anwe¬
sens empfehlen dasselbe.

forchenes Holz zu Pfähl und Rosthöl-

L i e b e n z e l l. >x-
-X- Oberes Bad . :X-
-X- Mit Gegenwärtigem eklem-
-!.L be ich mir die ergebene Anzei - >X-

ge , daß ich meine Sommer - -X-
-X- Wirthschaft eröffnet habe . Un - -X'
-X- tcr Zusicherung einer guten , -X-
-X< aufmerksamen Bedienung em - -X-
>X- pfehle ich mein Haus zu ferne - -X-
-X- reu zahlreichen Besuchen ange-

legentlich , und bemerke noch , ^
>X' daß vom 27 . d . M . an zu je - -X-
-X- der Tageszeit warme Bäder -X-
-X' genommen werden können.
-X- E . W . Liesching.

^ ^ ^ ^
'"C V ? "w7'

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir
die Anzeige , daß ich das von meinem
seligen Schwiegervater CH. Naschold
schon längst geführte Mineral - Bad,
Montag den 31 . dieß eröffnen werde;
und bitte , das ihm geschenkte Zutrauen
auf mich übergehen zu lasse». Die
Preise sind wie seither ; im Abonnement
auf 15 Bäder etwas billiger . Unter
Zusicherung guter Bedienung ladet zu
zahlreichem Besuche ein

Den 25 . Mai 1852.
Fried . Schnaufer,

Rothgerber und Badinhaber.
GOOGOOGGOOEHOGG

zcrn, und 600 ' starkes trockenes tannc
nes Holz zu Bogengestell . Liebhaber
hiezu wollen sich in kürzester Bälde
wenden an

Zimmcroberzunftmcister
Hirn  c r.

C a l w.
Ich fühle mich verpflichtet , allen de¬

nen , die durch ihre Hilfeleistung mei¬
nen Sohn von dem Tode des Enrüi
kenö retteten , besonders aber den Her
ren Martin Schäfer, , Friz Vögele,
Kaiser und Weber , meinen Dank ös
feutlich auszusyrcchcu , mit dem Wunsch,
Gott möge Jeden vor solchem Unglück
bewahren.

Lorenz Stauden m ay e r.
Calw

und
S t a in m h e i m.

Am Pfingstmontag den 31 . d . M.
^ wird die Jahresfeier der Kinderret¬

tungsanstalt in Stammheim , wie bis¬
her , begangen werden . DieWohlthä-
ter derselben und theilnehmende Men¬
schenfreunde werden von Herzen dazu
Ungeladen . Den 25 . Mai 1852.

Im Namen des Konnte
Dekan U . Fischer.
Notar Widmann.
C a l w.

(Geschäfts -Empfehlung)
Unterzeichneter macht hicmit die An¬

zeige , daß er nunmehr sein Geschäft
für sich angefangcn hat und empfiehlt
sich mit allen in sein Fach einschlagen-
den Artikeln.

Friedrich Köhler,  Stricker,
wohnhaft bei seinem Vater,
Christian Köhler , Wüsterer.

GGGSHGOGGGGOGGO

G S i m m o z h e i m . G>
G Neben meinem äußerst bil - O
G ligen — aus der besten Frucht iK
G bereiteten Sorten Kunstmehl , G
G habe ich auch noch ein Quarr - O
G tum Nachmehl -und Kleie ( Pferd G
O und Geflügelfutter ) zu 32 und O
A 16 kr. daö Sri . zu verkaufen . G
G Gottlob Mohr.  G
G G
KOGKGGGGGGOGGGG

Böblingen.
Zu dem Brückenbau bei Döffingen

sucht der Unterzeichnete ungefähr 2000'

O Hirsau.
G ( Tanz -Unterhaltung ) .
O Am nächsten Pfingstmontag K
G findet eine solche irr meinem G>
G Hause statt , wozu ich ergebenst

einlade.
<K C . Schnaufer,
O z. Hirsch.

G e ch i n g e n.
L e s e g e s e l l s ch a f t.

Es stehen noch sehr viele Bücher
aus , welche längst wieder aus der Zir¬

kulation zurück sein könnten . Ich lbitk-
alle jezigcn und früheren Mitglieder
um baldigste Rücksendung , bannt wie¬
der ein Verkaufs Katalog ans gegeben
werden kann.

Kli na e r.
Calw.

Meiire wollenen Sommev -Äock- wiN
Hosenstoffe zu herabgesefiskr Preisen,,
sowie Turnzeug empfehle ich za
neigter Abnahme.

Ferd . Gedrg 'jii.
C a l w.

Ein solides Mädchen , das Ne Hans --
Men Geschäfte versteht nstd mit Vieh
umzuqehen weiß , findet ibiS Jakobi ri-
ncn Plaz . Wo ? sagt

die Redaktion.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Beck Barer
in der Ledcrgasse.

C a l w.
Gutes und schönes Reis bei große

rer Abnahme das Pfund zu 6 kr. em¬
pfiehlt

E . Weis mann.
Calw.

Ein heizbares Logis hat auf Jako¬
bi zu verrniethen

Georg Wochele,
im Zwinger.

Calw.
ES sucht Jemand 150 fl. auf eim

HauöVersichernng aufzunehmen . Wer?
sagt Ausgeber dieß.

In Nachstehendem theilen wir un¬
fern Lesern das in Nro . 12 des Re¬
gierungsblattes von diesem Jahre er¬
schienene „ Gesez , betreffend die Ein¬
führung einer kürzeren Verjährungs¬
frist für gewisse Forderungen " voll¬
ständig mit , da solches von allgemei¬
nem Interesse ist.

Wilhelm,
von Gottes Gnaden König von Wir-

temberg.
Zu Beseitigung der Rechtsunsicherheit , wel¬

che aus der Anwendung der bestehenden Grund-
säze über Klagenverjährung auf solche Forde¬
rungen entsteht , welche gewöhnlich mit dem
Zeitpunkt ihre Fälligkeit oder doch bald darauf'
berichtigt werden , verordnen und verfügen Wir,,
nach Anhörung Unseres  Gehcimen -Rathes
und unter Zustimmung Unserer  getreuem

tände , wie folgt:
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Art . i:
Den nachstehenden Bestimmungen über Vev

lährung unterliegen:
t ) die Forderungen der Fabrikanten , Kauf-

und Handelsleute / Apotheker , Krämer und
Händler jeder Art ', der Künstler und Hand-
werker für Waaren und Arbeite » ihres Ge?
schäfts;

2 ) die Forderungen der Wirthe und- Kost-
reicher für Beherbergung , für abgegebene Spei¬
sen oder Getränke und ' sonstige für ihre Gäste
bestrittene Bedürfnisse und Auslagen;

3 ) die Forderungen der Ticnstbotcn , Fabiik-
arbclter , Handwerksgesellen , Taglöhncr unk
anderer Handarbeiter , desgleichen der Haus-
und Wirthschasts -Beamten , der HandlungSge-
bilfen nnd überhaupt aller in Privatdicnstver-
hältniffen stehenden oder gestandenen Personen,
wegen rückständiger Löhne , Gehalte oder Pen¬
sionen , sowie wegen ihrer Emolumente nnd et¬
waiger Auslagen :,für di - Dienstherrschaft;

ss) die Forderungen der Dienstherren wegen
der an die in Ziffer 3 genannte », Personen
geleisteten Vorschüsse;

5 ) die Forderungen der Post - und : Ehen¬
bahnämter ; der telegraphischen Anstalten , dcr
Lagerhssnser , der Spediteure , der Schiffer , der
Frachlfahrer , Lohnkntscher, Pferdeoermiether und
Botenlohn , sowie hinsichtlich der bei dem Per¬
sonen? und Gütertransport gehabte » Auslagen:
- ,« ) , tsse Forderungen der öffentlichen und Pri-

.vatlekr -, Erzichnngs - nnd Verpstegungsanstal-
4iu . der , öffentlichen und . Privatlchrer , sowie
derjenigen Privatpersonen , welche Zöglinge znr^

gcsczcs nnd Art . tg des Gesezes rom 2 i , Mai Vergleichs oder der Ablegung der Anerkennt-
1828 ) oder durch Faustpfänder versichert sind, nisseS an die dreijährige Verjährungsfrist.
erlösche» mit dem Ablaus ron drei Jahren.

Art . '
Art . 9,

Das gegenwärtige Gescz Nutet auch dann
Die Verjährung beginnt mit dem Abläufe Ânwendung , wenn dir Forderung Nnni indigcn

des aus den sestgesezlen Zahlungstag folgenden oder Minderjährigen , sofern dieselben einen
lezten Dezembers , und wenn ein Zahlungstag -gesezmäßigen Vertreter haben , oder solchen Pe >-
nicht sestgesezt ist, mit dem Schluffe des Iah - sonen zusteht , welchen di« Geseze rnckstck' tti«
res , in welchem die Forderung klagbar gewor - der Verjährung die Nechle der Minderjährigen
den ist,-

Tis Fortdauer des Verhältnisses ans wel¬
chem die einzelnen Forderungen entstanden sind,

verleiben,
Art . tl >.

Insoweit bei den ln Art . I genannten For ¬
st' wie die Bewilligung einer unbestimmten dernngen nnicr besonderen Umständen schon
Borgfrist hemmen den Beginn der Lcrjährungjnach dem bisherigen Reckt eine kürzere Ver¬
nicht.

Bei Forderungen , welche der Genehmigung
durch eine öffentliche Behörde bedürfen , beginnt

le Verjährung mit dem Schluffe des Jahres,
in welchem der Fordernngs - Berechtigte diese
Genehmigung nachznsnchen im Stande war.

Bei den Forderungen der öffentlichen An¬
wälte und gegen dieselben lauft die Verjährung
vom Schluffe des Jahrcö an , in welchem die
betreffende Rechtssache durch richterliche Ent¬
scheidung , Vergleich oder Verzicht erledigt oder
der Auftrag des Anwaltes erloschen ist.

Art . 4.
Guter Glaube des Verjährenden ist zur Ver¬

jährung der in Art . 1 genannten Forderungen
nicht erforderlich.

Art . 5.
Die Verjährung wird unterbrochen , wenn

der Berechtigte innerhalb der Verjährungsfrist
dem Schuldner eine bestimmte Borgfrist bc-

Vcrpficgung und Erziehung bei sich aufgcnom - 'willigt , oder gegen ihn gerichtlich oder auscr - ^ cn de» Ablauf der
«neu Habs« , für Unterricht und Unterhalt , gerichtlich Klage erhebt , beziehungsweise iickĵ hoimgsfrist kann >
aucbVorschnffe und Auslagen für die Zöglinge, jden Fälle » res Art . >3 des tdrikationsgesezes tcn . ron dem Acitp:auch Vorschüsse und Auslagen für die Zöglinge . .
reffgleichenchiejenige » der Lehrherren , an Lehr - item « chuldncr
qeld und Ersaz von Vorschüssen und Auslage, ., »nd . ^ .
-ur die Lcbrlinoe ; Das Anerkennmist der Forderung durch den

7) die Gebühren - und Auslagen -Fordernn - Schuldner kann nur dann als Grund snr die
«cn der -, öffentlichen Anwälte und Notare , der Unterbrechung der Verjährung geltend gemacht
Ärrzte upd . Wundärzte , der Hebammen , der werden

jäbrnngSsrlst besteht , als diejenige des Art . 2,
behält cs hiebei sein Bewenden.

Art . I t.
Die Zurückforderung einer bezahlten Schuld

ans dem Grunde , well dieselbe vor der Bczak.
Inng durch Verjährung erloschen gewesen sei,
findet nicht statt.

Eine verjährte Forderung kann nur dann
im Wege der Aufrechnung lEompensation)
geltend gemacht werden , wenn ihre Verjäl rung
zu der Zeit , wo die Gegenforderung zahlbar
war , noch nicht vollendet gewesen ist.

Art . 12.
Es ist unzulässig , im Voraus auf die -Ver¬

jährung Verzicht zu leisten , oder die geseziiche
Verjährnngsrist vertragSmäfig zu verlängern.

Dagegen kann einer vollendeten Verjährung
ausdrücklich oder stillschweigend entsagt werden.

Art . 13 .'
Wicderemseznng in den vorigen Stand ge.

in Art . 2 bestimmten Ver¬
um innerhalb sechs Mona.

Acitpnnkc der Hebung des einer

Mäckler , der Feldmesser, sowie überhaupt aller
-Personen , welche zur -Besorgung .gewisser . Ge¬
schäfte öffentlich ermächtigt sind, oder sonst aus
der Ucbernahme bestimmter Arten von Nus-

Gc .hcrbe machen ; desgleichen , der
Zeugen und Sachverständigen, - und die Ansprü¬
che gegen öffentliche Anwälte aus Auslieferung
dzr ihnen als solchen anvcrtrauten Urkunden
und - sonstiger Akten, sowie aus Erstattung ge¬
teilterer Borsckülie;

8 ) die Honorar -Forderungen für Beiträge
in,Zeitschriften und Zeitungen , sowie die Ge-
bnbrenFordernngen für Abonnements auf die¬
selben nnd für Einrückungen;

9) die Forderungen an rückständigen Mieth-
nnd Pachtgeldern und bedungenen Zinsen;

10 ) diejenigen ans dem lchen -, grund - oder
zehenihcrriichcn Verbände , deßgleichen derLcib-
gerings - nnv UnterhaltS -Berechligten , wegen
rückständiger Zins « , Gülten , Zehenten , Ren¬
ten und aller übrigen zu bestimmten Zeiten
wiederkehrenden Gew - oder Naturalleistungen,

Art , 2,

Die in Art , 1 genannten Forderungen mit
Ausnahme derjenigen , welche in das Unter-
pfaydö - uch eingetragen (Art . 73 des Pfand¬

ein Zahlnngebeseht zngeslellt rechtzeitige » Klaafnhnmg entgegengestandenen
Hindernisses an , bei der ' zuständigen Gerichis-
stelle nachgesucht werden.

In den Fällen des Art , 9 must der Nach¬
weis der Verhinderung in Beziehung ans di-
Pcrson des betreffenden VermögenSVcrwaltcrs
geliefert werden,

Art . 14.

wenn cs entweder vor einer Behörde
abgelegt worden ist, oder durch sgriftliche Ur¬
kunden bewiesen werden kan»,

Art , i>.
Nimmt der Kläger seine Klage zurück , so

ist die Unterbrechung als nicht geschchen zu
betrachten , Ter Zurücknahme der Klage wird
es gleich geachtet , wenn die Klage wegen Un¬
zuständigkeit des Gerichts oder eines andern der schon begonnenen Vcr ährnng „ ach den!
zu verbessernde » Mangels zurückgewiescn und bisherigen Rechte nur noch einer kürzeren Frist,
nicht binnen der^ noch übrigen Verjährungsfrist , «ch der in Art , 2 bestimmten , so hat es bei

jener kürzeren Frist sein Bewenden,'

Gegen diejenigen Forderungen , welche zur
Zeit der Verkündigung dieses ' Gesezes bereits
fällig sind, kann die in Art,2 vorgeschriebe » «
Frist nur vom Schluffe des Jahres 1852 an
gerechnet werden . Bedarf es zur Vollendung

oder, wenn dieser Nest weniger als drei Mo¬
nate beträgt , binnen drei Monaten , von dcr
Eröffnung des Bescheids an gerechnet , entwe¬
der dieselbe bei der zuständigen Behörde in
gehöriger Weise erneuert oder Beschwerde ge¬
gen die Zurückweisung ergriffen worden ist.

Art , 7,
Läßt der Berechtigte die Klage rnhen , so

läuft die im. Art , 2 sestgesezt« Verjährungsfrist,
von rem Tage au , an weichem die teztePar-
reihandlung erfolgt oder d e lezte Verfügung
der Behörde dem Kläger eröffnet worden ist,

Art , 8,
Ist die Klage durch rechtskräftiges Urtheil

Vergleich oder Anerkenntnis ; des Beklagten
erledigt worden , so läuft dem Kläger von der
Eröffnung des Urtheils , dem Abschlüsse des

Unser  Justizministerium ist mit der Voll¬
ziehung dieses Gesezes beauftragt.

Gegeben , Stuttgart den 6 , Mai !852,
W i l h c l m,

Ter Chef des Justu -Dcpartemcnts:
Plesse  n,

AusBefchl des Könige,
der Kabincts -Düektor:

M a u cl er.

Redakteur : Gustav Nivinins.

Druck und Verlag der Nivinins scheu Pnch-
druckerci in Ealw,


	S 12 A 027_173
	S 12 A 027_174
	S 12 A 027_175
	S 12 A 027_176

